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Zitat von Claudius

Klingt für mich nach "Helicopterschule", dem institutionellen Pendant zu den
"Helicoptereltern". Ich kenne kein Kind und keinen Jugendlichen, der selbst gerne den
ganzen Tag in der Schule verbringen möchte. Und auch im Kollegenkreis kenne ich
kaum jemanden, der Lust dazu hätte.

Wir haben ein offenes Angebot für unsere Schüler morgens ab 7:30 Uhr. Wenn die Gt-Betreuer
die Tür aufschließen, stehen meist schon 10-15 Kinder davor. die auf das Frühstück von der
"Tafel" (von der örtlichen Kirchegemeinde gesponsert) warten. Und die kommen freiwillig, weil
's Zuhause kein Frühstück gibt und Mama und Papa noch im Bett sind und ihren Rausch
ausschlafen. Viele bleiben gerne den ganzen Tag bei in der Schule.

Aber vielleicht kennen wir ja nicht die selben Kinder.
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